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Risikobereich:  Einkauf von Materialien 

Risiko-Nr.: 1 

Produktart: alle 

RISIKOANALYSE 

Möglicher Fehler: Materialien werden nicht nach Herstellerangaben gelagert. Zu 

kühlende Materialien lagern nicht im Materialienkühlschrank. Es wird 

nicht auf das Kriterium „verwendbar nach Anbruch bis …“ geachtet. 

Mögliches Risiko/mögliche Folge 

des Fehlers:  

fehlerhafte Produkte, Qualitätsverlust, Anfälligkeit des Produkts 

Aktuelle Maßnahmen zur 

Risikominimierung: 

 Vor der Lagerung aller bestellten Materialien werden 

Herstellerangaben zur Lagerung und Anwendung beachtet. Zu 

kühlende Materialien werden im Kühlschrank gelagert, alle 

anderen Materialien in einem dafür vorgesehenen 

Materialschrank.  

 Es werden eine Materialliste und eine Chargenliste geführt. Das 

Mindestanwendbarkeitsdatum ist auf dem Material und in der 

Liste vermerkt.  

 Zuständig dafür ist die/der Mitarbeiter/in für das 

Materialmanagement (siehe Organigramm). 

RISIKOBEWERTUNG 

Häufigkeit/Wahrscheinlichkeit des 

Auftretens (W): 

4 

Auswirkungen/Fehler (A): 4 

Risikopriorität (RP):  16 

RISIKOBEHANDLUNG 

Festlegung neuer Schutzmaßnahmen und Risikobewertung zur Risikominderung, wenn RP > 20 

Es sind keine weiteren Schutzmaßnahmen notwendig. 

ERNEUTE RISIKOBEWERTUNG 

Häufigkeit/Wahrscheinlichkeit des 

Auftretens (W): 

      

Auswirkungen/Fehler (A):       

Risikopriorität (RP):        

 


